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TECHNISCHE 
HILFELEISTUNG 

Was ist technische Hilfeleistung?

Was haben wir für Möglichkeiten?



Was ist eigentlich 
Technische Hilfe?
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Was ist eigentlich Technische Hilfe?

ÁAls technische Hilfeleistung, kurz ñTHñ, 
bezeichnen wir ĂMaÇnahmen zur Abwehr 
von Gefahren für Leben, Gesundheit oder 
Sachenñ 

ÁAber wo können jetzt diese Gefahren 
entstehen?

-Überschwemmungen

-Unfälle

-Umgekippte Bäume

-Explosionen 

-Gas Austritten

-Ganz einfach gesagt umfasst die 
Technische Hilfe alles wo wir nicht oder 
nicht nur auf die Verwendung von 
Löschmitteln (Wasser, Pulver, etc.) 
angewiesen sind.
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Welche Geräte gibt es bei der 
Technischen Hilfe?
Fakten zu einzelnen Geräten
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁAxt

ÁBrechstange

ÁBolzenschneider

ÁSpaltaxt

ÁHalligan Tool

ÁMit diesen Werkzeugen können wir Türen und
Fenster öffnen. Ebenso kann man zum Beispiel
Gegenstände anheben (Hebel).
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁMehrzweckzug und Umlenkrollen

-Ein Mehrzweckzug ist eine tragbare Seilwinde.

-Mit diesem Mehrzweckzug können wir 1600kg ziehen. (kleines Auto)

-Mit Hilfe der Umlenkrolle können wir auch über Ecken Objekte ziehen.
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁWerkzeugkisten und Werkzeugkisten für Elektrofachkräfte

-In diesen Kisten haben wir viel Kleinwerkzeug, wenn wir mal Kleinigkeiten abmontieren müssen.
Das beste Beispiel ist eine Batterie von einem Auto abklemmen oder ein verklemmtes Ventil schließen.

-Die Linke Kiste dürfen nur ausgebildete Elektriker benutzen. Bei Strom muss man nämlich viel beachten.
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁHoch- und Niederdruck Hebekissen

Hebekissen nutzen wir um schwere Lasten anzuheben. Wir unterscheiden in Niederdruck- und 
Hochdrucksystemen.

Beide Systeme haben ihre Vor- und Nachteile. 

- Niederdruckkissen können weniger heben, können dafür aber eine höhere Hubhöhe erreichen

- Hochdruckkissen können bis zu 40 Tonnen heben, erreichen dafür aber nicht so eine große Hubhöhe.

- Zu jedem Typ gibt es eigene Schläuche und Bedieneinheiten. Es darf nur das zugehörige Material 
benutzt werden (das heißt: Niederdruckkissen nur mit Niederdruckbedieneinheit und Schläuchen)
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁHebebaum

-Mit dem Hebebaum können wir bis zu 1500kg anheben (kleines Auto).

-Ein großer Vorteil ist, dass er sehr leicht zu bedienen ist und man ihn alleine benutzen kann.

-Der einzige Nachteil: Man kann Objekte nur wenige Zentimeter anheben.
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁUnterbau Material

-Unterbau Material benutzen wir z.B. bei verunfallten Fahrzeugen. Bevor an dem Auto gearbeitet wird, muss es 
sicher stehen und darf sich nicht mehr bewegen. Dazu wird es leicht angehoben und z.B. mit Hölzern 
unterbaut.

-Wichtig: Sobald wir eine Last anheben, unterbauen wir! Es wird so unterbaut, dass die Last sicher und grade 
steht. Niemand arbeitet unter einer schwebenden Last, also auch beim Unterbauen die Hölzer so einschieben, 
dass die Finger nicht unter der Last sind. Solange die Last nicht gesichert ist, kann sie ohne Vorwarnung 
abrutschen.

-Unten haben wir drei verschiedene Varianten womit wir das machen können.
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁLicht und Stromerzeuger

-Auf jedem Feuerwehrauto haben wir mindestens Handlampen. Bei fast allen LKWóshaben wir einen Lichtmast 
verbaut. Warum brauchen wir die eigentlich?
Richtig. In der Abenddämmerung oder auch in der Nacht müssen wir unsere Einsatzstellen ausleuchten.

-Welche Möglichkeiten haben wir alles bei der Ausleuchtung von Einsatzstellen?

ÅFahrzeuglicht (Umfeldbeleuchtung), Lichtmast, Lichtstative, Handlampen, Tragbare Scheinwerfer (rechtes Bild)

-Um zum Beispiel die Lichtstative zu betreiben haben wir auf den Autos tragbare Stromerzeuger (linkes Bild)
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Fakten zu einzelnen Geräten

ÁVerkehrsleitkegel, Blitzlampen und Warnschwellen

-Diese Geräte benutzen wir um Verkehrsteilnehmer auf eine 
Gefahrenstelle hinzuweisen

-Diese werden mit bestimmten Abständen vor der Gefahrenstelle
aufgebaut.

ÅInnerorts: 100m

ÅAußerorts: 200m

ÅAutobahn: Erste Warnung 800m (danach alle 200m darauf hinweisen)

ÅBei Kurven und Kuppen müssen wir früher warnen und von
den Angaben abweichen.

-Den ĂKeilñ der durch die Absperrung entsteht wird immer am Fahrzeug 
vorbei geführt. (siehe Bild Unten)
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